
.N N2. Mtlnwch am 16. Mai 1859
Die „^nbachcr Ze l l ung " erscheint, m i t Ausnahme

der Z l i u n - u»d Feierlcigc, tägl ich, und fastet sammt
den Veilagen im ( k o m p t D i r g a n z j ä h r i g ! 1 fi..
h a l b j ä l » r i g ä f t . 50 f r . , m i t . s s r e n z b a n o in , (5.°»N'-
toir g a n z j , 12 ft., h a l b j . l l ft. Für die Zustellung
in'5 HaiiS si»d h a l b j , .'»l» kr. mehr zu entrichten. V i i t
der Pos t p o r t o f r e i g a » ; j . . untcr Krc!l;I'.int> und
g.b!i>stter Ml'lss.- 15 ft., h a l b j . 7 fl. 5l> l r .

I n s e r t i e n s q e b ü h r si'ir eine Garmond-Tpalten

^eile oder den Na>l>n derselben, ist fur lmaliqe ( i i n

schalt,mg 6 fr., für Hmaligc K lr. , fur 3malige l<> fr

u. s. >v. Zil diese» Gl'l'i'ihrcn isl noch der Insertions

stämpel per 39 lr. fnr ein< jedesmalige lHinschaltun^

hiüzu ju rechnen, Inserate bis >0 Z l i l r n loften l fl

V» fr. flir 3 M a l . > fi. 40 lr . für 2 M a l und W l r

!ür l Ma i (mi l Inbegriff des InsVrtioilsftampel«.)

ilamacher SemmH.
Amtlicher Theil.

^ c r Handelsniinister hat den Inspektor der Bandes»
Validirckiio,, i,i Siebenbürgen, Viucenz T rcch i ck .
z»>n Baudireklor und Vorstände diescr Vaudireltion
rrnaniit.

Das Ha»delsmi»isteriu>n hat die Wiederwahl dcs
^nigi G i o l o znm Prasidenlen. „no dcs Angelo
E a v a l l a r o ,̂ n,n Vi^e - Präsidenten dcr Handels'
und Gcwerhelammcr i» Novigo bestätigt.

Nichlllmtlicher Theil.
L a i b n c k , 17. Mai .

Der PassnS dcä von der „Oesterr. Ztg." znrrst
tclegrapbiscl, geineldeten nstcn Tagbcfcbls Voniö Na>
polcon<<. wclchcr in der I.'koüischsn F<iss»»g l'llsldigcnd>
lanieie. stellt sich jc-pt. wo daö g^nzc Stück Napol^l,''
nischcr Phraseologie vorlieat. weniger hc-rauofcndcrnd
dar. Was diescr einen Stelle zogslniitbet i rar . g<lt
vielmehr vou der gangen Proklamation. Sic ist, w'c
wir schon gestern bchanpiclen. ci» Abklatsch dcr alten
Schlackttnhüllelins des Odeims. Offener als hierin
ka„n der Erobernngokiieg nickt offenbart werden.
Die, ncich dcr Aülstinnq dcö « l8 . liiuüluil'«" , vom
«2. Dszcml»er" gclicfcrlc Styll l l ' i l i in l.,»tsl i l , delUc-vc».
ssylli'^ als,'»:

^Sol r . i lcn! Ich wcrdc inich ai, Eure Spißc
strlltn. n,n Elich in ?sn L t r r i l z» fnl'ren. Wir >mr>
dcn den i^ainpf cincs Volkcö nntrrslüysn. das scine
Uiial.'l)ä"gi^kcit eisNec't. ni'd es drr frcmdcli Unter-
dincknüg enl^icl's». (5s ist eine hcili^c Sachc. wclä'l
dic Symp.-lihicn der ^i^ilisillcn Wclt für sich dal. Ick
l'al'c nicht nöthig, Oliven Eifcr nnznsr^rncn'. jcdc
Etape wird Euch an cincn Licg erinnern. An dem
"l'c'ligcn Wc^c" dcö alten Nom l>ränq!r" sich die
^>Nchnf!s>, cnif dcm M<nmor. n,n dem Volke ftine
GvMha.cn >>,s Gcoächln,ß z„ rnfcn, Morqen, heuic
w e d t t I d r i ndcmIh r Monl'ovi. M . i n m p , liooi.
^ W^liom. Aicolc, N i ^ l i p.ssitt, inmitten diescr q!^r:
3 !> !. ^ " " ^ n i n ^ n anf si,^m ^„ocrn «heillgcn
" c g c ^ l ' en . P .^ .^ ,^ ^ „ ^ s,^,^^ Diöziplin, wcl.
a)e die M,rc der )lr,mc ist. Hicr, ucrqesssl cö nicht.
l M ts keine Feinde, als disjcniqen. wrlchc sick ge^cn
lmö schla,icn. I n dcr Schlecht dlcllit cnq ^cschll'sslü.
l>od Vsll<ißl (5nre R'eilic» nicht, n,n u^rwmlü ^n ei>
l ln . Hl i i l t El,ch vor cinem ^ i jähcn Mnthc («l'un
l''"i» zz>-l>!!<! <'.l«i>)' dicscr ist oaö Einzige. >vas ich
fnrchtc-. Dic nen!'» Schnßw.'ff n sind nur von f.lnc
qcfalirlich; sie w.rdcn die V.'yonneic nickt l'ind.rn,
w<c sonst rie fm^ll '. iren W.^ffn lvr src.»zösisckcn
? Ä " i ^ . ^ ^ " ' ' ^ ^ " t r . . ! Tbnn wir ^ l l ^ nn,
^rc Pft.cht m.d ,ehcn w.r .mftr V n . v . n m ans G.l t .
^aö Vairi lmid evw.ntet mel um. E,ch ^cho. rr>
lönen v^n ei»cm E».^ F>a»sr,ich, z,.n <u,o.rn dic.e
Worlc gntcr ^ol l . .o.ntn», i : .Die «nn.c A.mlc von
Zialien n'iro llncr älter» Schwester wi'-rdi,, ssi>,!«

Die „Times" wird täglich fester t^vmi nbcr^nqt.
d>ib der ^rie^i no!dw,»di^ de»-. CY.N'.tttcr ciln<< Wcit^
lrie^cö annehmen wlrl)e. So saqt sie:
. Enropa l'ie:et in dirftm Anqcndlick das Schan<
Wl'l einer Siaalenmass.-, die >ncl>r od»r mindsr r^scl,
>lck crl)it)t lind in lnr^er Zeit i i, l l»f qroßc flamme
""6z!'brcchs„ ^.^l't. Dic mo^crnc Tl>eoric, ?aß Ic'een
w'd Clicis.iltermerklnals nnd Tendenzen, und andere
W'stwklionln allei» Gcschlchtc m.ichsl,. ,,„0 oaii d.,̂ <

^ " ' s " bl ' l Wttlc« d<H ẑon ^ ^ bclicrrschcc» 3.'V'/fl.z,
<,"/<'l/l'ch^ t>er s , „^ , ,^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ m Todcüschl<,s ^sic.
" " ' " ' ^ ' " ' " s i < ^ m „ s wlcoei-ailf/iweckl li.u l l i '^ dssss»
pcvsmillcher E x a k t e r , mehr al^ oic velmeintliche»

Impnlsc der französisckln Nation, alle die Hossnnn^en
nnd Befnrchtnn.M eioftöizt. die Enrora l'iö in den
Ornnd clsckntt.rn. Vci der Äl'falnr ,̂'oniö Napolso»'c<
nach dem Kriegösckanplah 1,at sich daö Volk in Pari^
ans seiner 'A»'!kie anfgcrafft und Alles scheint zu
zeigen, ddi) die Nalion, min sie sich einmal zn Hell
oder Unheil in den K'ieg qetricl'en sirl't. rasch wieder
j.ne .̂nst n.ich militärischen Unternehmnnqen gewinnt,
womirch sie î nm SchrecklN Europa's wurrc.

Ucl'cr die S l immnn. i , wslck, der jetzige Kampf
in Deutschland mid soe;ie!l in Ocltcrrcick hclvor^e.
dracht dat, sagt die „Times" im weiteren Verlaufe
ihres Arükels:

„Mc seit 18»3 ^. i l ' cS eine so tiefe nationale
VeweHlmn. und mm, s^ t soqar. daß sie sick über
dic nichldeuts'-lien Bsvölkernn^cu des österrcichischrn
KliiscrstaateS vett'reitet. Al l die. Vollsstännnc. die
nnttr österreichisckcr Fahne qe^c,, ds» erstell Napolso»
schien, sino dllich die ^nnde uon txcscm »enen fran-
;ö'nschen Axqriff in Harnisch a/r.ulicn, »>nd irdes pro-
viü^cl^c Ml^rlstäüeniß lr i l l vor dem G'fnl ' l dcr
nationalen Aniipathic nnd der militärischen Ehre in
den Hintergrund."

Korrespondenz.
W i c n , lö. Mai.

"t i Die seit acht und vier>i^ Slnnt>cn eingetroffc
>,e„ N<ichrichtc>, ill'sr die ktzlen Debatten und lc»
Schlich dcr plVliiUs.Dsii .ssa„i!!i.lll l),U>c!! bicr,l, l Oan^
,;e>, eiüsn wol'lililicure,, E,lw,lil7 l)cluol^cv>!fc>i —
Herr General Wi l l i f tn , »uclchsr sich iil'ch l.'icr l'sfi,,.
dct. ist, mie nnn <>oy allen ^rgcnlycili.is!! Vrisi^e.
rnngen offiziös bekannt wnroe, mit ocr Mission l>c>
tränt, dc» Modnö zll sindcn. in welchem pic e^c»
l'szeichnel̂ n ^lelchlanfendcn Inlcicss.n der deinen dclit^
schen Gioßmächlc rasch und mit Erfolg prallisch dnick»
geführt w>'de» können. Der Herr Glneial hat yicr
am allcihöcksten und höchste» Orte cinc Aufnahmc gc<
fnndcn. welche die Annehmlichkeit der uon il»n ,̂ n
machenden Proposiiwiien mchr als zur Hälfte ucrlim-
gcn/ General Williscn w,rd sich »och heute Ahcno
oder längstens morgen irüd nach Berlin zurück Hegeln.

Was d.u Eindruck, den die Aerliuer Nackuchteu
hicr heiuorl'r.'chien. noch erhö'h!,. wa'lu die hemc he»
reits hier eingelroffencn Mcionngen ühcr dic Paiuque.
wclche el»c„ t>,ese Nachr'cklen in Paris hlruorrlcf,n
<ts di'.lfte sich dießmal ,̂ >m ersleu Uale dle Trennung
t>er Interessen von dcn dcideu Plat/en W>cu u»d
'pavio recht lebhaft wransstellen "nd eine rlchüge An>
ickannng von rcr '̂age dcr Dinge >n Zuknnft oie
Baisse Psü einen PlapcS stcls mit der Hansse des a»,
een-n l'eai'two.tll werde». Hoff,nl!ich wno mail mchl
mlck in ^üfnüf!. wic dieß lsion' in der K'ß-cn Vn'gan>
gsnl'lii des 'l'örs,lchl"ü der H.Ul war. die c,gcnen
Inttnss»! mil den frcindsn vcrwechs.-ln nnd den hie-
ügen Plat) nünaii'nli^er Wuse auch die Kalamilail»
des fremde» Pl.'pes neben dcil eigens» mil lmpfnideo
lassen.

Herr Graf Neä'herg. der k. l . ostrrreichlsche Bu».
o.i'tagc'gssandl!-. wird l,s»tr noch l'icr eintrch'eu. Es
knüpfe» sich an die Bcrnfnng diefeo Staatsmannes
s'hr w.iltiageüdc Vc>sio>,en hezügllch iD'strireicks.

Gcst.rn ist das lt. Bataillon der Wiener Frei»
'vill ig,,, von hier ah,;egange,i. Daoselbe willde gl.ich
c'en nl' i igln iwer Gra^ nach ^obcn instradill. Mehr
al̂ ? jc sah man dilßnlal hcieit^ vollkommen egnipilt»
Off'zicre u»l> Mannschaft. Die Falle sind nicl't sel-
tcn. daß freiwillige ihre Egnioirling seihst ühclmili
///<-,/. O/// ,</l's//5t- Tl<M/ /'</<»/5<-5/l i>/> /"^ ^s)i
SpNaV. Nlaz^rn». ^az)l7> und M a ^ l N ^ t ^ ^ « ^ V tz<^>v
ü" t tn . Von wov.,cn aV. wnd ln du v ib^ tn^n Wcv '̂e..
oric av^^^o^n lwd d<( (zn^a^mcutH in c>cr Kasl'llic
st.i,lfi»oc!l. wo dic an^cwl.nl.'.N',' Tn'ppc. aic/chluie
l'isp Ul'l- / 0 Icil'is«, ül/ich „.'.il'. n/nslilsl'^ch/ «nil»
>o ihre Ueberwachüng erleichlcil wird. Man glaubt,

daß die Errichtung dcS cikadcmischs!» «ssorps. an dem
sich jedoch auch Tecknifer nno Künstler bethliligen
we'den. dslnnäckst bewilligst wcrdcn wird. Die N'ihen
dieses Korps werden ei»? Elite bilden nnd bcreits
jcht liegen li«e Menge Meldungen für dasselbe vor.
N'ckt minder häufen sich die G>suche jener, »vlche
für die Dauer des Krieges mil Neselviruug ihrer der»
niali^en Verwc>,dnng im Staatsdienste, m die Truppe
eintreten wollen.

Hcnte ist die erste Nummer eines neuen Ionr»
„als „der Forlschrüt" erschienen. Dasselbe ist ei»
Journal im g> oberen Sn,)l und erscheint täglich in
^wci Aussagen, sinem Morgen' und Abliidblalt. Rc>
dakienr ist d>cr als Publizist hinlänglich bcllinnls Isidor
H c l l ' l . dessen langjähriges Wiiken in drr „Oeslerrei«
ckische», Zcitni 'g". so wie seine selbstständigen auf
innere FragcnOesterreicks bezüglichen Vi oschüren neuerer
Zcil ihm großes Vertrauen und einen gi-schlossenen
Lesekreis sichln. Das Motlo des Platlcs ist »durch
Wahrheit ;nm Nechl."

(5s scheint beinahe, als wenn die großen Wctt>
reniiln in dcr Frelloeilan l>> dicscm Iabre so wenig
uon der Wltt lr img begünstiget werden sollcu. nlS die
ocs '.'erfiossenen IadrlS. Heute. wo das erste und
größte Rennen Statt hat und der Kaiser» und Vür>
g«rpreis gewonnen werden soU. gießt der Regen seit
Morgens in Strömen nieder und lS lägt sich lanm
denken, baß unter diesen Nmstäxdcn das gan^e Srort»
fest ein sehr rrqnictl'chss Pild bieten wirr. N ie sedr
aber diese»? Nennen i» den ^wci Jahren seines Beste»
benö a» Aüsshen und Inlerssse gewonnen. beweift die
g!l'8c Vcll't!ll,i„»sl .::, dcmsewen von Scile der )rem»
ds» , l'ssl'iii'sis dcr Eügläilosr,

D<e Nolli .,„ Schsie.sn,,1,i,e. wrlche vor eimgsn
<5agl!l noch wlsslich scl'r drü^no war, b.,t »lii, in
»ehr erfreulichem M.ißc abgslil'llillll-l,. Ma», h.itte ni,
maßgebender S l l l l c uollsomme» Recht. dlesc Salami»
tät nur als eine vorübergehende zn betrachten, wie
nw» eS that uno in Folge dessen eine Elmjsion von
P.ipicrzebncrn nicht zwectdicnl-ch fano. Es wiro mit
Brstimintheit versichert, daß di, neuen V.,ns»olen »
5 ft. ö. W, l'ereno in den ersten Tagen des komm«-,,,
den Monates ausgegeli.n werden sollen. — I n c-ini»
gen Wieuer Journals,, war di, Nachricht mitgetheilt,
^aß dic ilalicn'sche Staa'one in diesem Jahre bereits
mit dcm IN. d. M,> also deute beendet werdc,, würde.
Ich kann Sie versichern. daß diese Nachricht volllom»
men ans der ^ufl gl-g'iffcn ist.

O e st e r r e i ck.
Seine M a j l M l dcr Klnscr F e r d i n a n d ha»

l's» ^ur Erricktnug eincl Schule fiir cic Gemeindc»
(i<x!x!>kl! n<>"» , .>!»,-» n,,o ^»lkl»v>ll« , ferner ^ill,»»
,n Ga l i z i en einen Beitrag von 400 ft. z» sp,:<di'N
gernht,

"A f t ram. l l i . M.n, I n dem Befindeu S r . Erz.
des Van Grafen J e l l a t i c si»c> seil einigen Tage»
Blso!>n>iß erregende Erickmiuligeu eillgelreten, die
lincn scbr traurigen AxSgang um so mehr befürchten
lassen, als auch die Kräfte täglich mehr und mehr
adnchmeu.

F i u m e , 14. Ma i ^'aul Kunlmachnng des l . k.
Komiiatuorslandes Hrn. Grafen Karl H o h e n w a r t h
vom l 2 . o. Mts. ist der VelageningS^ustanb auf dic
Stadt Finme nnd Bl'ccari ulw dcrcn Umgebung, dann
cmf den Bezirk von Cirkuenica ansgerrhut woroen.

Deuts^l)laud.
Ans M ü n c h e n schreibt nun,, daß die Nüllu«»

/)su /<?,,)/.^ ^ " ^ liloßintigsrsi, Cvara l^ l annehmen.

^ ü c ^ ^ n u g l . vwv wv^ vech w ^ v iss. vou, l'cste,' G " "
l'csccllc TvuVv^n an^usdUcn l'm S i « ' " ^ />"/. « ^
lyrische cm El'lhuslasmlls fur 5s» K l i ^ . der »lch
nick/ l'lschlcil'cil /.-ssr. F i . i w ^ ^ e a^s all l l i Standen
strömen in Massen z» den Zabncn.
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Italienische Staaten.

Einem Briefe ans Ä ) ? u v t a l a vom l l . M a i
zufolge befand sich ci» z irmlich starkes sardiuischrs
Korps bei T'orrozza. auf der Straße von Vercelü
»lach Tur in .

Zwölf östcrrcichischc S o l o a t c n . die gegenüber
Frasst»oto ii> den Fluß gesprungen waren. um schw!M<
meud das andere Uft'r zn erreichen, wurden von der
Strömung fortgcrissen und fch webten in ^.'cbensgefabr.
aus der sie durch dcn vaschen un» energischen Vcistand
mch'.ercr Bcwobncr von Calidia gcrcilci wurden. E r .
Erzcll>nz dcr Herr Arlucckoinmane'ant ließ dcn wackc»
rrn ^clltcn. ucbst scinciu schri'tlichc» Tank!', eine reiche
Geldspende zukommen.

Die Hanptinacht des fra»zöslfch>sardinischcn Hccrcs
scheint zwischen Tortona nn? Alessandria zli nchen. I n
der Nähe crstcrcr S ta^ t ei richteten die Bcwvhucr be>
rcits einen Triumphbogen für ^. Napolco». von dein
sie glmiblen. er werde dcn Feldzng ,nit einer zwciten
Schlacht von Marcngo eröffnen. Vorderhand bleibt
es bei dem M e n Wil le».

S t e a p e l , N. M a i . Die Gesellschaft des Miltel«
meert'lcgrapbe» l»al die (.irlallbuiß erbalten. Sizil ien
mil Mal ta zli vclbiii^cn.

Niederlande.
A n s V a t a v i a v. N). März si»d ncne Nachrichten

über reu Kncgszug n<ich Boui ciugelaufcu. Von tem
Obcrbrfeblsbaber der Ekpcdiiion gegcu V o n i . Hcrr»
Gcucra l»Maj^r (t. Stsinmey. siuo voin 1.'», Februar
d, I . an gcrcchucl die Kimen von Vom (d ickes) in
wirl l ichlu Blolorczustaud e»k ait durch die holländische
See < lind ^al l lnl . 'ä ' t . Tie Eimiahiue dcs Forts von
Vadjoa lvar ei»e blulige. Tie Zab! r«er Todten n»d
Penlnü,dl t l l l bolländischcrscils war ziemlich bcde»»c!>d.
Nach oirscm Siege ist a»ch ccm Bef,hlöbaber <» <>><!'
durch l in ,» Booieuscr ans cinem Versleck der linke
Oberarm zerschoss.il irordcn und der Herr Gtucral '
M.i jorbat in Folge drsscu »ach Surabaija (Java) Vcftb!
gci^cht »!>d rcr A»qiiff anf Bo»i vorerst ciiigcslcllt
»verdln on'issc». Bci dcr Eiunabme von Badjoa schlüge»
oic holländische» Truppe» cine femdliche Kovall l l ie-
Charge laof>r zurück. Sie ließen ec» ss«-ii>o bis auf
2l> Säni t le b.ran>prc>!ae,!. erst dann elöffnelen s«e
ibr Fcucr '.:nt> iinc große A»zabl 3ie,ter stinz!,,, vo»
it i r ln Pferden. U»t»r dcn Gefallenen lv.ileu zivei
yobe Häopil iugc. nä'ülich Dai»g 3tauka Sub.indsr
von Badjoa unc Daiug ^.idoda. dlr V»'lttr del Küüigi»
von Von' . El)c dcr '^»arlff auf Vo,li beschlossen
ward. hallen die Holla.^er 2 l Tol'tc u»d Ve!lvu»d.tc.
l>be zum Au^riss auf Voni qc^ougcu wcvlc» kounn.
lr.,r e>? »ölbi»,. rac l!cl,!,uciil>c Mai^gtsllälicl? n,'l.i>»'
rä^mcn. B n dic^t^V^rardci l trhieüeu die Holiäooer
,il'<1, 14 Veiwünoc«.-. Nrber die Pcrwuudnna. dlö
Oeuerals Sleinmcl) crfablrn wir Folqslloes.' D s ^
ssldc uermuld.t. unädem cr wahrgenommen, daß
scit ein Paar T a ^ i i c'ie Vl'lil'elis.r selbst die K a m ^ o » ^
<,: Vrano flecken, wllche nahe bei Nüserem Pivoaak
lagen, daß sie ^ieft'' in der Hoffnunq luälca. dcr
n,.i!i»1'!»c,l webende siarse Wiuo irerde den Prand
nach tcm Bivouak oo<r »ach dem Kanlpon^. won»
l,ns>re Magazin«- pl<icirt i r a r t n . bilinbrr lraa/n. AIs
er nun Abendö c>en ^ . F brnar b>i dem Kommissär
auf dcr Nlilde von Vadjoa cinen V^sllch «d^eslaüct
dalle, ssewahrle er. daß der sel'r ssroße. südlich belesene
Kampong. das cigtniliche Vadjoa. i» Brand gerieil)
u»d zwar von dcr Südseite, so daß e« nicht anders
möglich schi'U. als das derselbe vo» den Voüiensern
selbst auqsfteckt wolden. Der Wi»d war uicht Nark
g,nng. „m jcncu Brand bmnbeltraqen zu lönncu -
doch um sich z», überzeug,!!. daü >>>ncr Elabl<sse»,,ül
uicht dadurch iu Gcfadr kommen könne, be^ad er sich
Morgens d,n l!>. Febrna, i» jener Nichlu,,^ obue
Ve^ei iuug mchcryalb d,r Vorposten diuaus. und als
l r von da ^i l i ie l lebl l ! ! ivol l ic. erbiet er von einem
im Gesträuch vsisllcktt-» und von ibm nicht l 'sl l i l i l iei,
V^nicüssr einen S c h ' ^ bciüabe -» !>"><< siorlun!. der
idm den linken Arm zerschmelttrl.'. Zufolge Pr iva i '
nachlichlen sollen nnier dcin Kommaüdo drs Sse-Kapi«
laulttutcn.nils M a l l n j ^ n am >9. ^ .bruar die M i i „ .
dliü^en des Revi.,»> ^ j iorana g!won»cn lvor^eil sein.
Der Fciuo baite an b,idcn Sei!en eioer der Aü^ioäss.'.
lu l l ten des Nevins Ti.lpc-c den Z»qa»g darch Vrr>
Nälkun^sn li»d Veupf l lun^cu qebemmt. eoch un^eachlel
des hcfiigsn Glschüy'Nnd Gewebrfeuers von scineu
Vailelien ans ^lü^>e es llnserer Secmachl. dai»s<-lbr
5»m Lchivei^cn ;n brin^cn nno die Fortisikatioxel'
„cbn dcm vmi» befinelichei: Geschül) zu »llülic». I n
diessw 'Trlffs,, l'altcn die armirten SI»v 'N n.iltt
Verlnsl von l l V.rwnndclcn. Bei dieser Gcle^cnbclt
fand ei,» ^vohc^ Nl'^lnel auf dem Krieasdampfer
„AilN'ttrdam St.ut , ) l l ^ nämlich der zwmc Sch»v
abgefeuert w in? . sprau^ ^ r l a » ^ Scchz!^rfn"der.
wceurch l in Offizier, ei» Set^' ic ixeu^in nilo l2M>i»n
schwer und Licht verwundet wurde», — M' t Niiclslchl
auf den Stand der Dma/ i>, Sumatra beißt cS alls
Palcmbanq vom 2ä. Frbruar c„so ' V^i D ja , l i si»d
die boliäüdischen Truppen forlwädrcud untbatig und
werden nichts liiilcrncdmen dürfen, bevor s,e Vcr>
slällnugt» aus )ava l l h a l M , hadcn. Nach Psrichtcu

breitet sich dl'r Aliislanl» in ^mna l ra mel'r lliidinehr
aus uild SeilcuS d.r Al.fslän^iichcu dcslcl,'t dcr Plan,
ofjviifiv zu Wcrsc zu ^ebeu. F.Uls nicht balo e»t-
sleircurc Maßregeln crgrlffe» w»rc>cn, lass'» sich
die Folge,', fn' tlc Nesioenz (Palfmbana,) uichl
berechne».

Vermischte Htachrichteu.
Aaibach. Gestern ist Ihre k. Hoheit die ver»

witwcte Gro^hcrzogin von Mecklenbur,; Schwerin anf
dcm Schlosse Wagcnsbci^ bei Littai ciii^^tloffc,:, nin
den Tag am Grabe ilncr Tochter, dcr verstorbenen
Frau Uirsl in Wiudisch^räN, leren G.bursta») es war.
zuzubriila/u. Verinnthlich wiro Ihre k, Hoheit einige
Zci ! in Wagcilsbcrg verweilen.

— Das fur ^'oniö Napoleon während des ita>
lililischel» Heldzuges bsstimmle Zelt ist, wie umerm
! 2 . I. M . aus Paris gcsch.icdcn w i rd , am leylcu
Sonntag nach Genua abgesendet worden. (Hg ist aus
blau' un? weißgsstrciftcl ^emwano a'lgefcrtigt und gc.
füttert, Seine Höhe beträgt ungefähr .'! Metres ( i l l
e^nß), Das Innere dls ZcllcS lü in d i l i Gemächer.
S a l o » . Schlaf, lind Toi l ' l teu-Zi lniuer, getheilt. Jede
Abtbeilnug hat ihren eigenen l^ingalig. Ein ^eldbell.
mebvcre »^Idsttiblc nild Tische bilde» das Mobil iar,
Dasselbe stammt zum Theil ans dlin cvstc» ztaijcr'
reiche. Das Acit nno viclc Toiletten Gcgeofläudc gc-
hörten Napoleon l. an. (Es heißt dieß die Nachaffcicl
bcrcils zur Monomanie steigern. Vemerkenewcrl!, lst
dieses Zelt dnr.l) die Ffinheil seiner Arbeit. Es fan»
nut glööter SchüeUi.ikcit auf» und abgeschlagen wer-
dcn. u»o slin Gcwich! ist nur fthr gering.

Ucnestc Nachrichten und Telegramme.
T r i e f t / l 6 . Ma i . Der eugliiche Mnla»l i l>

Danlpfer „Dno ro " brachte gestern Abends die ä^.)p>
tische uud ostiudische Post und KU Passagiere. Derselbe
wnrle bei Sassena gegenüber von ^lvloiia von dcn
Boote» ciucö französilcheil Linienschiff»s visitiit. Ei i l
aus 2 LüM'uschiffen n»d 1 Flcgaltc bcstchcildcs fran»
zöslschcs Geschwader kreuzt in jenen O.wässern. Alle
^loyooamrftr , mit Ausnahme der „Aor ia" sind von
hicr »ach Venedig abgegangen.

( k a t t a r u , 6. M a i . Der revolutionäre Gabr i l l
P^pov i» rcv Hcrzegouiua halle uuttr vcrschicdc»cn
Vol iväurru ls» ^olnmaneantc» dcr Fcslu»g .^loblik
zn nderrcdcn gewoßl. zu cincr Besvlcchung an ei»c>»
anßcrbalb dcr ^cslung gcleglnc» und fnr nt l l l ra l er«
l lältcn One zu elsa>inl». wobci er vorg.U'. d^ü dicsc
Uui t l ^duua ciuc Peimou der Vcwc>h»cr dcr Hcv^>
^oulna '̂ >m ^wcck« y^lic. welche m, oic Pfollc al>gc^
ichi^t luliecn soUe und morl» Jene ihre Wünsche nur
oc« Oil i l ,o aoösplschln, warum slc sich ^eilöil'/gl jVl)l».
dir Waffsn gegen i^re IcgN'me Ncginuug zu ngr l ^cn ,
D<r Kl'mmaudaiil ler Fe!'l,ii>g Klol 'nf ».it'»» dî - lHi»'
ladung au. o^n« twcu Vndacht zu schovfcu. daß rar-
u!,tsr eine i?isl verborge» sei. Or lan, mit noch drei
nnrer» bewaffüclen Tuiken znr ilulerlet'Uilg, ^a l im
an rein bcstimmlcn Or t , a»g.langl. iruroen zw.l vo»
sei»cm Gefolge vo» den Verrathe,n e>morl?ci l>no dcr
F!omma»danl fammt seiiis», diltte» 'Ä .g i i i t ^ gcfangcu
ge»ommln. D l w Verucymcu uach wmocu Vcl lc kurz
darauf gleichfalls geio^ct. die Zc!'ln»ig ^lol '»k ll'ludc
vou dcu rcbcUischcu ^lajahs belagert nud ,"an fürchislc.
daß sie sich wcgcu Ma»gcl an Pvovi.in! crgcbcn Mlist.

Klobul il l eine in l i lm, Zsilen vo» ds» Herzog»!!
dcr Hslzcgovilisl a»f eiucm bohcu und l>»;ugä!,g!lch<'n
Felsen elbaulc Hlst""«.. Ma» gelangt zu lbv mwelst
S lu fen. die in dcn Felsen geb^xe» n»o so schilial find,
daß nur eme nu^ig« Person " " f se^en yin.iufftcigc»
kann. I m Iabre l80l^ machte ei» russisches Va>
la i l lou. von lO^l) Äouleuegriucr!, u»lc,stützt, alle
Anstlcoguugc». dcr Festung Heir zu wcrre». aber >m
Augenblicke deS Siunnes ftohcn oic Monleülgi i i t t r
iu Massa uuo überließen die Russen ihrem Vcrdcrben.

I n Trcbiuje wird . i i , S n l l n i s für die 'l1el.,ger>
lcn vorbevciiet. um oie Fcslung mit Proviant zu
vlrschc».

Dic moulcucgruüschc Gvc»zrrguli l! lngs. 9onnuis>
sion bal sich am 2. ?. aufgelöst, loa^' i» (5ttmjc groüe
Sensation hervorrief.

Fürst Dauilo hat von den hiesigen Vlhördcn
Ausslärnuge» bezüglich ciuigcr foiiifikaiorischcr Ardei»
ten iu dir Nabe dcr G^e»^ vlr!a>,gt. a>o ob cs sc>>
uer (5r!aub»iß bcdinfle. auf nuscrem Gs!.'>clc solche
vor;u!,cbinru. (Agr. Z t g )

T u r i n , IU. M a i , Hcrr v. Nigra, Kabiuctschcs
des Grafen Cavour. ist zuni fönigllchcn Kommissär
im fla»!>ösischl'n Hauptquartier ui'd zunächst d>m ^ai>
scr er»au»t worocu, — Der Herzog von Charlres
Or leans) befindet sich in Casale i» der Division des
Generals Nialdlni. Dcr jnngc Pi iuz hat in der Nach!
vom !), cine Nllognosziiul lg gl leittt . Der Herzog
von Al imale. sei» Oheim, hat ihm kürzlich 2 cngli>
schc Pfl-r^c übeischickt. — Ei» k. Dek>et gibt dc»
kleinen französischen ^npftrmünzcn ges.ylichcn Conrs
in Sardinien

P a r i s . 16. Mai. Der ssontre-Admiral Iuricn
dc la Graviere hat bezüglich etwaiger KoufMlc mit
cuglichcu Sch>ffcn schr ausführliche, aber auch strenge

Vorschriften erhalten. Er wird krincn Mißbrauch dcr
cnglifchln ^laggc dulden nuo längs dcr adrialischeil
Küste dic VIokadc durch Nrcngc Vrwachnug dcr ileu»
lralrn Schiffe handhaben.

Dcr dicßseitige Gesandte Graf Pcrstgny ist ge«
stcrn in '̂ondo» aiigekoinmcn.

D>e Pünzsssin Eloliloc wird iiu i?alifc der kn»f<
tigcn Woche in ibr Valcv!a»d sich begebe». Pri»,z
Napolcou bleibt vorläufig in Genua nnd lvird seinc
Gcmalin dort enlpfangen. (O. D. P.)

P a r i s , ltt. Mm. Dcr „Monitcur" meldet ans
Alessandria vom 18. d . M . : Louis Napolron bcfinvct
sich noch immer in Alessandria. Prinz Napolcon l'licb
in Gcnna zlirück, lim jVi» Armcckorps zll organisiren.
von welchem cin Thcil aus Afrika erwartet wird.
Man glanbt, daß dieses Korps, dessen Vcstimmnug
vorerst uoch nicht bekannt ist, etwa i» acht Tagen
b>reit sliu wcrdc. i»'s ^cld zu rücke».

Vr i iss^ l , l l i . Mai. Gcsln» wurden in Paris
sämmtliche preußische unD belgische Blätter, welche die
prcußischcn ^ammcrvcrbandlungcn blnchlcu. mit Ve>
schlag belegt, — Die ..Iodependauce" meldel: Hcrr
v. Cbasscloop.̂ 'aubat ist zum Miuistcr dcr Maline,
Admir.il Hamcliu zum Gloßfa»zlcr ci-nanilt worden.
— Dlc Garnison vo» Rom wird a»s 9000 Mann
vermehrt. (Pr.)

Dir Iahrcsvcrsnmnzlung
dcr Vorslandsmitglifdcr dcs katlwlischcn Grscllcnocr«
ci»s fand am 12. M a i S ta t t , bei wclchcr der Vcr«
riiisvorstchcr Dr . ^co N on z h i n a übcr dcn dcrma»
ligc» Zustand dcö VcrcinS folgcndcn Vcricht erstattete:

Hochvcrchrlc Hcvrcn!

Iudcm ich znm Abschlüsse dcs vicricu Iabrgangcs
nuftrcs Gcscllcuvcreluö dcn grgcuwärligcu Znstand des»
jclbcn Ihnen darzulegen habe. kan» ich mich dieser
schö'imi Alifgabl nlir nm so freudiger nntcrzichcn.
>c glücklicher ich mich schähc. vor allcm Andcili Ihnen
ausüudigen zli dürfc». daß uilscr Verein bein» Ein»
lrittc in seiulli funftc» Jahrgang das Glück hat, in
dcm Aesiyc ciuca Foudcs sich zn »visftn. — Wcnn
alich bei der edlcn Opfeiwil l igkeit, »nit welcher S ie .
Hochverehrte! in dcr richtigen Würdigung dcs Wcscus
uud dcr Zwecke des Gcs>lle»vcrc»lö. dessen bisherige
Entwickiuug crinöglichtcu, wie nicht minder bei dcr
warmen Theilnahme, welche dcin Verci» uuicr den Ve»
lvolüiern llüsrrcr Hauplsladt in imm^r wcilcrcu Kreisen
zu Tbe,l w i r d . ül'cr dcsscu lualcricllcu Forlbcfland
kcill ^luc,fcl vovw>'ltcu tainlto. so l'licb doch das Zll>
slaildskomluc» ciinü Vcvcinsfl'lidcs rcl Gegc»stai>0 cbcn
so anbaltcndcr als gciechlcr Wünsche aller Vereins»
f lv i l l l l ' l ' ' oeuii in eini iu ^ondl' s>f!i.'ln,!t l?er Verei»
cun'n cvcn so sichcrcn. vosmvcn Vodcn sin scm wci,<
tlres Fottb«stihcli. als dcrsclbe nach Aiistcn hin scsler
uud auschulichrr da^ustchell vermag. Dicsc. die Olü:l>
dung eines Vcrci»sfo»des betreffenden Wü»sche niögen
Nlln ihre volle Acfric^igilng fi»oen in dem freudigen
Vcwußlsl ln, daß eine nicht u»octrächllichc Grundlage
für dc>l Vcrcinsfond bereits sichergestellt l ' Ir i l ' t . wclche
d»lch die Art lind Wi'iss. in ocr sie de», Verlinc ;ll
Thci l c^cwoidcn ist, cinc besondere Vcdculuug uud
Wlihe erhält.

Aufgemuntert durch den miloell. eben so n»crnlü'
^ctcn nls iiübcgrcnzlcn Wohllbäligkcitssinn. welcher
di.' Allerhöchste Familie unseres crhabeue» Herrschsr»
hauies zum Glücke und zum Segen. Oesterreichs so
auöncbmc»!) z icr l ; crwutbigt durch das AUcrguädigllc
Wovlivol leu. lvclchcs die Gcscilcnvercinc insbesolidere
beglückt, durfte ich um so uugcsänuUsr wagcn. die
Allerhöchste Aufmerksamkeit I h r . r Majestäten dcs Kai»
fers Ferdinand und der Kaissrin Mar ia Anna, so wie
oer mit so viel Recht als Mnttcr dcr Hilfsbedürftigen
gepriessurn Kaiscrin Carolina Augnfla a»s linscren
Vcrcin zu Iculc». einc:>. je gvößlrcn Vrrl l lst dcrsclhc
im ^'allfe dieses Jahrganges zn beklage» hat i>, dem
Hiuschciocn scincs hochbcrzigcil Prolckiors, dcs hoch»
u'ürdi^stcu Fürstbischofs Anton Alois, dessen bei mehr«
facher Gclca/ul>cit ausgcspivchcne Eingsnommcnheit
für dcn Verein, abgesehen oon der großmüthigen jäbr»
lichcuUntcrstüyuug. cine genügeildc Garantie für c-csscn
Vcstano zil gewähren vcrmochte. — Das crfrculichc
Resultat mcincö oban^edenicten unterlhänigsts» Gc»
s»chcö ist die S»mmc von 4 W ft. ö. W . . wclchc ich
Ih»en hier vorzulegen cic Ehre habe. und zwar:
:llil1 , 1 . , wclche Ihrc M.-jc'lätcn dcr Kaiscr Ferdinand
und lie Naisr in Mar ia Aü,>a nutlelst Zuschrift des
k. k. Obcrsthofmcistcramtcs S r . Majestät des Kaisers
Feioinand o?o. Prag 4. M a i . ll)U ft. ab.r . wclchc
Ihre Mojcslät die Kalscrin Carolina Allgusta mittelst
Zuschrift Allerhöchstibres Sekretariats ddo. Wicn 7.
M a i ' uutcr dcr ausdrückiichcu Er l länmq des Allcr» '
höchstsn Bedauerns, in dies.m Aligc»blickr leinen grö<
ßcrcll Beitrag govährcu zu föuncn. an dcn Vercin
zur Gründung lines Fondes verabfolgen zn lasse»
gerubttn. S o möge den» diefe Allerhöchste Gabe in
V'-rbinoung mit dcm thencrcn Vermächtnisse unseres
hochscligcn Proteklors. des hochw, Fürstbischofs, im
Vctragc oon Al)<) ft., als das Stammkapital des Vcr»
«insfouocs hinlerlcgt bleiben in jcncr Art und^Weise,
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welche sich nach I b r cm weisen Ermessen als die gc<
ciguctstc herausgestellt haben wi rd . ' )

Dicsir auf die eben dargelegte Art gefestigte ma<
teriellc Bestand des Vereins mag eine lim so höhere
Befriedigung geirähren, jr weniger an desscn morali»
scheu» Forllicstehen gezweifelt werden lann. Ucl'cr die
moralische Haltung unserer Vereinsgescllcn. ül'cr deren
aescytes W^siN und dcn Anstand, welchen sie in der
Ocffentlichlcit rinzuhalten wissen. berrjcht — ich darf
tö auf Grundlage mehrfach wahrgenommener Acußc»
ningen ulwedcnklich aueisprechen - - im Pnvl i lum nur
Eine Stimme. Und nicht als ob sie dazu etwa eî
ssens dressirt zu werden branchten. nein: grlcgenhtil»
liehe allgemeine Bemerlangen und der im Vereine
herrschende, den Vercinözivecken entsprechende Gemrin«
geist insbesondere genügen, bei der Empfänglichkeit
der jnngcn Gemüther im Allgemeinen, um den S inn
für das Glitc und Schöne zu wecken und rege zu cr>
halten in killen Denjen'gsn, welche dem Vereine an-,
gehören wollen. E l iur weckt den Andern. Alle stehen
unter wechselseitigem Einflüsse und wechselseitiger Äon»
trole. sc» jedoch, daß Niemand cine geftisscinlichc Kon<
trole ans^unl'cn hat. Niemand sie ausübt. Daher mag
es sich dsiil, s,,,^ laicht erklären lassen, dnst n.ich einem
bereits vierjährigen Bestehen ees Vereins bei cüler
Anzahl von 4UÜ anfgexomnnnen Mit,,lisdern. von denen
im ^ansc dieser 4 Jahre bei (id ausgeblieben sein
wögen, noch kein Mitgl ied wegen eüvelchcn polizeiliche»
oder l'ürgirlichsn Vergehciis k lang t worden wäre, ja
lucht cinnial mcinersü'ls gegen ei>> oder das andere
slatutenwiorigr Bcncl'ineil desondeis cingeschriiten wer-
dcn mußte. Denn, wenn auch in dem einen und dem
anderen derartigen Falle, deren in diesem Jahrgange
3 vorkommen mochie», die wohlmeinende Er inmrung
erfolglos l ' I l ibl, so mnß der Betreffende in Folge des
Nie-lrsp,nchrs mit dem Gemeingciste, welch, r ihm das
wntrvc Vcrl ' Ici l . l i , im Vereine nnmöglich macht, noth»
wcnd,gsr Wc.sc ansl'Icil'tn. oder. falls er diesen Wider.
Ipruch mcht hcachlcn sollte, waücn die Mitglieder selbst
tYU's Amte?, wie di.b. um auf linen solchen Fall hin.
znnieisen. Einer erfahren mußic, welcher, als er oir
Erinnerungen und Vorsteliun^sN seiner Vcitt'rüder oh
seines ungebührlichen Benehmens in rineni Gasthansc
und n.ilnntcr „icht g<n>; nüchlerncn Zi,stal!deo in ge<
höriger Avl nicht entgegennehmen wolN«', mit meiüein
Vorwlssen einfach zur Tl'üre ge,vicscn lvorden ist, zu
welcher er sich mülen dxrch die Uehrigen ans dem
Vereine binaushequemen muüle, ol'ne je wieder später
das Vereinölokalc betreten zu habe». Wie bisher, so
dal'en wir allch für weiterhin nur zu wünsche», daß
dieser Oronnngcsinn und dieser gnte Geist nnler dcn
Vcreiüs^csrllrn i^vian rsHc und lrt'sl'.di^ rlhiilil-u l'lcil's.

Wriiü ich mich aoch liln-r r>as Sl ls i ' r i ! ,i<ich iüsc/.
lektucllcr Ausbildung voll Seile der Verrinsgescllen
mit Rücksicht auf den gewöhnlich zahlreichen Besuch
der Unterrichtsstunden in hohem Grad? l'cfiiedigelid
aussprechcn dal f . so have ich duscs vorzüglich dem
glücklichen U-nstandr zn verdanken, daß in unserem
Vereine init der Ercheiinng dcS Unterrichts sich Hcr>
reu dcfasscu. welche vo» der hohen VcdenUing der
V.rslnüs.,chc> lel'hafl dnrchdriliigen, mil einer warmen
Theilnahme und nchmenswenhen Verciüvilligkcit eine
w Nrbcn^wsüdi^c Urntslligkeit im Verkehre mil den
;,"! ' l i , , , ,„mgliedn» uevcinigen, dap diese ihnen in voller
^ ' e anhangen. Und da Liste ich nur einem starren
»mo i.ings h<-s ^ ^ < . „ Vedürfnissc Genüge, wenn
'a.' l'ieinit öffentlich in. Namen dlö Vereins d^n anf.
riHtigNe» Dank anssprcche, den Herren Gymnasial,
4'l0slssoren K o n ö e k und H e i n r i c h , von denen
cncr m dcr Naturgeschichte, dieser in der Weltge»

Mchte und Geographie den Unterricht eriheiltc' fer-
«rr dfm nnl den Verein schon so vielfach verdienten
^esangSIchrer, Hrn. .N h o m . wie nicht minder dem Hrn.
y , ' " ! ' U r d a s , welchsr im Rechnen und schriftlichen
" l ' N a ^ n . und Hevru E h « l a m e I , welcher in der
llanzöNschcn Sprache den Unlenichl ertheilt, an welchem
tty ercn sich his n.in siehcn Mnglicder I'rtl'eil,gen. -
'luir dnp anch den, oer s!ooe<>ischc,l Sorachr knndiacn
emheimilcheu G a l l e n oic G e l c ^ n h e ^ ^ f f l n ^
m n . 7 ' ' ' ' 7 " ^ " ' " ' u..d , . i t d/r einheinu.

3 , , ^'^ z",b.fasscn, hat ocr Her: Lehrer
Andreas P r a p r o t n . k mit f r e n ^ Ven'itwlll igleü
o n llbrlgen^ Herrcn V^ ' ino lchrern sich angeschlossen,
N'd onverstN n.it der ihm ch,c>icn Gn»nü,h>gke>!
ne'vol'nlich an Montagabenden mil den G.sellcn. so

Im t " " " " ' ^ ^ ^ ' " " lc der Wunfch rege wird und
"liSge,proche>l luerden Ünin. dap alle Lichnigen.

^ l welche es nach Umständen und Verhältnissen zn>
"ch>t ankommt, dahin wirlen wollen, dag die, ws»n

ll'ch der dcnlschen Sprachs ^ u - nicht lnndigen Geft l .
^> so zal',I,cich als niöglich den, Veieine deilicic»,

^ zahlrrichcr sich eine solche VetlieMgnng herausstellt,
^ ' l o leichter wird dafür gesorgt wertvn können, daü
derart Veigetrelcnen hesondeic Unterrichtsstunden wo-
chentlich gewiomet werden könne!!.

) Auf den allseitig ouqlupmmlnc» A»trc>g des a»wsfti,dln
? " " ' ^ ° l a l . Vrrsl.hlrS t>ts 'Au6h!lfs'l>'ss.N'cr.!!i^ . find
s. <?/, ^ " ^ " " " ' vm^l.qtc„ 400 >1, ,̂ W. l's, dcm «».','

Dic vom Unterricht freie Zeit bringen die Mit-
glicdcr theils in geselliger Konurrsalioil beim Damen'.
Domino» und Toml'olaspiclc zu. welches lcßlcre na<
mcntlich im Winter au Sonntagsahcnden nach dem
Ncligionsnnterrichte genlei,>!chafllicy gepfiogen und dcs»
sen Reinertrag hauptsächlich z»r theilweisen Vest»ei»
tnng dcr Hanc>wcrksschi!0lr, wclche das VcreinSIokal
schmücken, und zur Uninstütznng des einen und andc>
rcn nnverschulocter Weise ^noihdürfligen Mitgliedes
verwendet wurde; tlicils ah^r befassen sie sich mit der
Lektüre dcr Bücher der gegen (iW Nnmmern zählen«
dcn Vcrcinsbil)lio!hcl, welche das Vcreinsmiiglied
B i s c h o f s . Schriftseyer, ans Neustadt! geoürtig. mit
cbcu so viel E>fer als Geschick ordnet und bcanfsich.
tigct, sowie auch derselbe dic Führung dcS Vereins»
tagcbuches übernommen hat. Unter dcn Zeitschriften
werden von dcn Vcreinsgcscllen benutzt: die «^ail>a>
chcr Zeitung" , welche durch die gütige, daukcswerthc
Theilnahme der Herrcn Verleger Ignaz v. K l e i n »
m a y r 6.' Fcdor V a m b c r g dem Vereine znkommt;
ferner der „Oesterr. Volkssrcnnd", das „Sonntags
l)latt dts SeverilluSvereinS", die «Rheinischen Volks»
hlättei" von Kolping. das «IUustrirte Sonntagsdlatl"
von Hcnze. die ^Illustrirtc Wel l " , «l>l>ni0li« u. „i>0-
vioo"^ Nicht uinrniähnt darf ich es lassen, oaü. so
wie die Vcreinshldliolhek dnrch das „Neueste Konver»
saliouslet'ikon," Wien 4U2!) . . . in l « Bänden, ein
Geschenk des pensionirtcn Herrn Obersorstmeisters
S n p a n einen beträchtlichen und sehr liranchharen
Z»waä,S erhalten hat, so auch dcr Mcsserschmio. Hr.
H o f m a n n , mit einer werthvollen MineraliensamiN'
lung den Verein beschenkte, wofür den freundlichen
Wohlthätern hiermit von Herzen gedankt wird.

Entsprechend seiner kirchlich'religiösen Nichtnng
I'elheiligtc sich auch der Gesellenverem an der Inbi«
läninoandachl dnrch dil gemeinschafllichc Feier dcr l).
^oinmulnon am 8. Dczslnher, welche anch am Feste
des h. Josef gefeiert wurde, hcidlsmal unler voraus'
gegangenem herzlichen u„d erhebenden Vortrage dcs
für dc» Verein mit so viel ^che uud Eifer ringcnom'
niencn Hochw. Hrn. VilleriliannS, Di,elt0'.s an der
l,ämlichc!> .«irchc. Uno ŝ  ,̂ »is nie Vereinsmilglieder
l̂ urch die Mitwirkung beim Gesänge, welchen im Ver.
ei»c uet'ln Hrn. Hihom der Sattlerges.lle Fillet) lettet.
in ocr Zutschen Kirche zur Hldnng des sonntagllchc»
^ollc^c'lenUc'? nicht wc„ig hri irnq.!, . ŝ  konnte ll'r
Gesang nno il'rc anferl'anlichr H.ijim>g »icht verfehlen,
die Feierlichkeit der Frohnlcichnnmsprozission in der
Dompfarrc nnd Vorstadl^farre St , I a l o v . wie a»ch
die Anf.rstchnngsplozcsslon in der K>c>stc>slancn' uud
in dcr deutschen Kirche zu erhöben.

Nachdem rulch M c gütige Opferivilligkeit in dcr
isp.'c^ Ia^c-^rismi.^u,,) o.'l l̂»c1.<nlj zur ^osl.Nlfnn.,
d.r . ^ h . i m o . . ^ gcfaü: ilnv t'ci dcr zu vic^m H>vt«lc
rl»gcl.lttt.n ^amm!»„, i ein Ve-U'.,^ von 69 ii si i , . / l
woiden ist. ll'nm.'il ^.ir n/cht zöii(ru. dieselbe ,»>.
120 ft. sövmUch loö^laufcn. und der zur völlige»,
Deckung dieser 13l) fi. ,u'ch restilensc Hclrag von
(>l fi. konnte nnr dadurch getilgt werden, daß rie
löbl. Sparkassa Dirckuon hei lh^em edlen, rnlnnlichn
anerkannt'», anf dic Förderung guter gemeinnütziger
Zwecke gerichteten Streoen. anch den Gesellenvereln
mit der hcirachllichcn Spende von 100 ft. ö. W. dc>
dachte, von welchen 4 l fi. l 5 ^ . zu dcm eben gedach»
tcn Zwecke venvendct wo»den sind, wävrcnd dcr noch
übrige Rest von 2(1 fi. aus dcr dcn Vereinöa/felicu
gehörigeil Hestkasse genommen wnrde.

Die Einnadmcn dieser ülstkasse. welche in der
Aufnabmslinlage pr. 20 kr. und i>, dxn monallichen
Beiträgen von 6 kr. <5M. von Seite der Vercinsmit^
glleder l'lsteh«», beliejen sich in di'sem Jahrgange auf
ll)!1 fl. 24 kr. C M . , die Auslagen bingeglü auf
ftU ft. 35 kr. E M . , wovon 28 ft. ans Unterstühnng
durchreisender Mitglieder anderer Vereine, bei 22 fi.
aber auf Unterstützung c,kra»ktcr Vcreinsgcselle» enl>
fallen. Der gege!!wä,ti.ie S'and dieser Festlasse be-
länfl sich anf '0 ' l si, 56 kr. E M .

Ailfgeüoinmen wnrden in diesem Jahrgange in
den Verein l>ii Gesellen; dageaen sind al',r ili grl 'ö'
riger Welse, ml! dc» von Äolping zn diesem Zwecke
eigens herausgegebenen Wanderl'ücheln versehen, fort-
gewabert nicht weniger als t i l i ; und diese hltrachl»
lichc Zahl der Foitg.wanderlen, wie nicht minecr der
Umstanc,, daß in Folae dcr in manchen Gewerbs»
zweige,! seil einiger Zsit her eingetretenen Stockung

7l> von den hichcr gereisten Mitgliedern andlrer Ver.
eine anS Ma:igrl an Arhcit fortwandsrn nnißlen,
macht es slklärlich, daß die Anzahl der gegenwärtig
dem Vereine angchörigen Mitglicoer sich um !t> ge»
ringcr als vor einem Jahre hsrausst.llt uud nur auf
8li sich veläiist, unier denen !3 Schnridcr. eben so
viele Schuhmacher. 7 Tischler. 7 W'ber, U Snltler.
6 Schlosser, .'l Buchdrucker, ^ Messerschmiebc. 4
Riemer, 3 Bäcker, d!c übrigen aber je zu zwei odcr
Einen: Binder, Drechsler, Färber. Glockengießer,
Hafner, Kammmacker. Kürschner. Paraplniemacher.
Schmid, Seifensieder, Tapezierer, Wachszirber n»d
Znckerbäcktr sii'd; nach dcr Nationnlüät al>er 25 bcr
Stadt Laibach. 16 dem i.'ande Ärain, 8 Ungarn,
6 Böhmen, 7 österr. Schlesien und Mähren. 3 Oeste»
reich, 3 Stcicrmark; die übrigen je z>, zwei Istrien,
Kärntcl'. Tirol nnd Salzburg, und 3 dem Auslande
angeboren.

Ueber den Stand dcr Gesellen > Hparlafft wird
Ihnen der Vorstandsstsllvertrclfr. Hcrr R>'l'gionslsh'
rer L i ß a r , unter d?ssen ersprießlicher '̂e tilng dcr
Vereinssenior G a r i c h mit dcm Ver'msmitglisde
E r b r z n i l , Buchdrucker aus ilaibach. die Einlagm
dcr Vereinsgescllen besorgen. ül>er dic Gebarung der
Vcrcinsk.isse al'cr der Vireinokassier Hr, Schwen tnc r
Bericht erstatten.

Uno nnn erübriget mir znm Schlüsse dieses
Jahresberichtes nur noch an S ie . Hochverehrte!
erncueitermaßlN das Ansuchen zu stellen, mit Ihrcm
regen Eifer und mit Ihrer opferwilligen Theilnahme
in dcr ferneren 5,'eitung unstrcs Vereines mich zn nn»
telstüycn in dcm crhebenden Beirußisein, daß es gilt,
eine Anstalt fördern, welche an 2^8 Orten Deutsch«
lands und Oesterreichs bereits gegründet, in ihrer
bisherigen Entwicklung untcr dcm sichtbaren Segen
Gottes Keime zu Tagc sördert. deren dereiaftigen
Früchic für ttiraie und Staa t , für dic mcnfchl'che
Geftllschasl überhaupt von wesentlichem Nuycn scin
iverdeu.

I n seinem darauf crstaltttrn Pcrichtc über den
Stand dcr VereinS» Sparkasse legic der Vorstands»
Slel lvr l l rr tcr Hr. '̂c'ßar dar. baß l>ci der Gesnmrnt.
Einlage vom Anfang Ma i 18Ü6 hishi» 1859 pi.
1<>27 ft. 8!l kr. öst. W. an die vi l l ln forlgcre'sten
Vcreinsgssellen 1!̂ 3!> fi. .17 kr. öst W, ausgezahll
worde» sind, daher mit Rücksicht anf die G'saiumt»
Einlage scit der Errichiung dics.r Sparkasse im I .
1««l! von 3020 ft. U2 kr. sich noch in der Aktiv.
Gebarung hefindcn 2N2 ft. 82 kr., deren Deposit!,
rung c» !» pEt. »nd dic damit urrbnndene Mül>e dcr
Verrlchnilng das HandlunMaus Mallüer sc Mayer
mit daukrnswciihrr BereltwüNgkeil ül'crüomlncn d«tt.

Ans rem tliolich pom V'reinS K.isslel- Hess«
Se^wr^unri voigc^^cn ?tcü)nun^nuswr^t tr^o^ «z
sich. 5c,ß an Veitsä^sn im liei'll'ichi'/'lA 4. Z.<l'l^in»ie
eiüael.iKfen siüd im Ga»zel, . . 336 ft. 38 kr. H M .

Doss i l , , vcl-auSg.ilit werden.'
An Mi>ch;!„S uoi! G ^ , a i l8üö

l»!>?din 1859 7^
Fnr Bücher. Zrilschriflen und Buch. " " "

bindlrarl'etteil .<;2 33
« Beheiz!,ng uu» Beleuchtung . 84 " U i "
^ Dienerlovn 2» " 30 " "
« Diverse Anslagcn . . . . l 9 " 18 " "
« Spcng!erarvt i lcn .̂ " 9 " "
„ Zimnier.nsll'lsr . . . . 1 2 " " "
^ Deckling des Restes zum Au'> ' " "

kanf dcr Fisharmonika . . . 4 l l

im Ganzen . . . 3 1 3 fl. 24 l r . G M .
wornach sich ein Uebcrschntz er»

gibt von 23 . 14 „ „
und für den kommenden Jahrgang

als nothwendige Ausgaben sich
herausstellten:

An jährlichem M i e t z i n s . . . 70
Für Beheizung und Beleuchtung 9 0 ^ — ^ ^
« Bücher u,w Zeitschriften . . 30 „ — „ ^
„ Dicncrlohn . . . . . . 30 „ — .
^ diocisc Auslagen A0 „

iln Ganze,, . . . 260 ft. C M . oder
202 ft. :;0 kr. öst. N . . deren Deckung ohne Schmä>
lerung des VereinfondeS der Verciuslossier dtr wc i .
leren Theilnahme und Opferwil l igkeit dcr Freunde
md Wohllhaler des Vrrems schlnßlich anempfahl

Mcorologischc Dcobachlungcn in ^a ibach .

? c h ^ u 7 Wi„d Wit.crunV^^r^n.
. 7-»?: ! Pl>ris.s t'ini/n

l'». ii'i'N », Uyr ^ . . l „ . :l)i.^.2! - - " . « ^ l . ^ . schw.ich I-^wMt '

_ U ' - ^ ! b ^ ^ ^ . 0 0 4 ^ 5 . « .. tt. schwach 3ic",n
<5. „ « Uhr Mrq . ' ^ 4 . 0 « -»- 5 , 2 Gr. 0. schwach' Rm.»

>l> .' ?Ibd. 223.5. ' ^ 8 . 9 . vv. schwach l-rw^st

Druck und Verlag von I l jnaz v. Kleinmayr H F. Vaml'erg in Laibach. — Vamberg.



Börsenbericht
lws dim Al'eodbla'tt d»l östcrr. lais. Wiener Zeilunq.

Nic», ltt. Mai Mittags, 1 lilr.
?ic Tiimmili lg im G.„i; l» qilnl'lig, di»' .Kurse , lvsoudcrs

r.r SlacUö-^ft. l tc, f.st. — DlViftü v i l l »Nl^gcbctlll. wüiü^lsich
f.üer gll 'altni.

Deffentliche Schuld.
/V dcs Stnntes.

Geld W.ile
I i l öftcrr. Währu»g zn .'»"/, f>lv ll>l) äö,— .̂ <>.—
'.'lii!, d, '.'iatioüal-'.'l'ilsl'.n ;» .)°/„ für >0N ss. f>i. - s,i,^0
Vein Ial,re l^ü«. Scr, ! l . !,l 5"/,f»r >l>N ft. —.— —.—
Mlta! l iq , , ls^ i . '» ' / , für »<)!'si. « 0 — «0.2.i

»ill Vsl i ls . V. I . l ^ ,'. ,<»n ss. 2«» — 2 « ' i . '
^ l»^!) ^ N)N „ ! ».1, - , l ^ . —
. l «51 . l"U ^ «8 .,0 U!».—

Lomo'R,ntsNsch,ine ^u ̂ 2 I.. »u«tl-. 12 — l'i..'>0

^ der Aronländer.

Grundentlastuugs«Obligationen

, . yticd, O.sl.-rr. z. 5 ' / , für ,00 ss 88. - n» —
„ U n g a r » . . „ ü'/» „ ><>»»,, « , . - »!2.—
„ Tcm. Vanat, Kro^t. u. Slau zu üV , f. ltttt i l , ü.» — <»U—
„ ö'^lizicn . . zil 5° / , sür l«0 si. ^ 5«> üU.—
„ der '^usowi!!^ „ 5"/ , ., 1<><> „ 5X - .'»!» —
, Eic l ' .n l ' i l l ^ l ! .. 5'/» „ Uü» .. 57. - 57.^0
., ond. .«»vxlmidlr ., ä'/„ „ », 0 .. 7,^,— «^.—

m. tcr '.'illll'smlgi'-XlauiVI <8»»7 ju . i ' / , s. !<<N st. - . — ^ .^-

Attie«
dcr i'i.itionall'.nlf pr. S t 7'^'.»— 7 l l . -

^'00 ,,. l'. W. l ' i , Gt l!l^.«0 l!'4 —
d. n.'l'st, iz^^üN'tt.'^!ftllschast <» 500 f i . l ^M. ^.>8 — 4UU.—
». K.ns Fcrt» ' ' . '^ ' i t l ' . ll)<>(» '!. (>,M,!'l. E l . l^?0, - lü7ä.—
>. E la^ t^C i i .ud ^G.s.llscha,t zu ^00 sl. ^ 1 ' l .

vecr.'»0<>^>. l ' l . ̂ i 1 0 8 . - lW. -
^ . , ^ . n . lzl is., l ' . l l ! 'Vah„ zu 2»l» si (>M, mit

>5<1 !1. (70"/.) l5i»zalil!»^ pr Z t , , 8 i ^« «? —

d T< ^^^U iü^ l 2Ul> " . ̂ >'1>i. m t >»>» «. l...l>"/..>
^iuj.'HIuill; ^'r. H l N).'),— w ä —

>. soll. Sta.ns-, l>,''iil'.-v>m't. uno (.5cntral-i!^l,
(^sciil', ^ , 2U» !^. >''. W. »ltt «'» si, (4'»'/.)
Ei!ii>,!,l. ».u," rr. H t N7, - N^,—

b. .K^isl l F l ^ i i ; ' Irscs Ori. iU^i l i» ^ l ̂ 0tt sl, odcr
Ü00 <r. mit »,l» sl. (.1«"/«) ^ l » i bluüg pr. 3 t , —.— — —

d 5s!. Donau D^»N'fsch,ss'^'I'llschast zu
». 5Ul, s!. l j M . ̂ r. 3 t ^ ! l l , — A55. -
». l'li.ir, Vll'»i> in ?ricst zu .,<)!) ^. ssM. , . l s o , - ,?<).-
d. Wi.ixr I"<N!ipsl!i. 'Aft.-^cs, ^u.',^>fi.(iU»i. ^W, - . —

l>l>fll„dbricfe
d»v ! »',j^l,ri^^u.'>',, f>vl!>«)sl. . . l , t — i»5».—

Naticnalb.il>>! !«jc>l,ri>, zn .'»"/, für l<»l> fi, . i » i , — U2 —
anf ^ ' M , ^ '> ' l ^ ' l ' a l , ^ l ü ' / . ,ür l«(»,^, . 77 ,— 76,—

ter N .n i .»a l^n l f , ! .'monatlich ,u o" / . s»r IWf« V ! j . - " ' .»^I
ansäst. Wähl»»gi v»'losl'al zu ä " / . ! " l ' l<»0 st. 75 .'»» 75 -

dcl Hl>dit«?ll,s!>>lt siir Ha»d.l und ^lwcit-e
zu l(>U l i , öttrir, 'Rlähin».; pr. <--l, . . 8»,?.'» 8<» A5

„ Dl.'»au-^.nüpsschlssfahlt-Gisillschaft z»
^» lUl» ft (». U . pr S t UO, - U'2 —

E' l i lb- ' j» ,i i HO sl, <>M. >>r. S l , . . . <>«,— ? " , "
«Salm „ «a « . . . . . . . 3 ' i — 3 ^ . -
^a l f f» . <U . . . 3t) — 32. -
l l l a i y .. w „ ., ., « . . . N - 32 —
E t . o excis » 4l» , .. « „ . . . 3 " . — 32 —
W indischqräz ^ 20 , « , 6 . — 2 » . —
Wal»si . in , 2» „ « . . „ . . 2N.— 2 ' ^ . -
Klglcvich « l l ) « « , „ . . w . — l l .

Effekteu-Kurse vom 17. M a i 1859.
l . Veffentliche Schuld.

ä. dcs Staates.
I » üs!nr. Nähll! g . ,^»lä"/, fur 10« sl. 5.5.75 ö. W.
«u« b.m Vlc,lic»><,l̂ l!>!che>, z« 5 ' / . f i l l l<) fi. 6 ! <̂» ö. W.
Me taÜ.quc« . . . . . 5 ' / , dclte 5!̂  ̂  ü. W.
M.!a!l,que- 4 1/2'<. delto 5l». o W.
M i t 'iis>,osunai VlN! I a l » , !^'>^ dette 2'i» ". W

l«5^ dcttc 2^.2., >,'. W

Vn!iid»'»lla,ll!l,„»-<l)l»ligall0i!c!i,
V . i i i!„qaru <>"/« d.llo «'1 ö. w .

(»a^ . l> " " « det,' ÜU.«'.>. W
L^nd. v.l,.t. ''!,,!,'.', >'- >^N ., 5" „ dct̂ o 7l<. l'. W.

2. Hcticn.
Der ^a t i o ' i . i l l aü l . . . . Pl- Slück. 7> 2, ö. W ,

.tt,sdll<'.'l!!l^ilt f,N H.II^sl llüb
l?!,w.'l'> :.' de<to i . i27. ' , 5. W

', îst D> »an-Danir'sscyiffsahl t ts-
0»>>slllfcha,lzil 00 ,«. . . - >stto 325. o W .

3. PflNl^bricsc.
^« ' . ^ i l i l 'm i l .an,'l',1. ^ . v.i/ l '^l ' , j!<5 7, s!<ri<tt!^ ?< 50 .', W.

^> i ,ssrcd!t'?l,!ftalt.„>- handcl nns
0'cw.ide , vr. Ltück, >',. l,', W.

Wechsel-Kurse vom l7 . M a i !8'>l).

A m >'> e r d .1 >!' ! " l l W lMändischc ^ u l t c i , ! 22,

H a m b u r g . . ^ " < M . . . / ^ . , . , , . ,

P » . , s . . . „ Wl> Fraulcn . . . 5 7 ^ »

Knr5 der Gold-Sorten..
»^llirichti,.- Du^ i . <l . - - " <>

Kconcn - ^ U'd0

Gold- und Silber-Kurse u. l6. M a i l859.
<".'ld. Wa ls .

ss. Kronen « 9 5 » —
<>ai'. »! ' l»!,z-Dufaten «.,! l, «.»'4
dtr. Rand- t>lo, ..' <i.<!2

?l>N'l,'l>^»!>o'or ,, >!.<!»
Hl 'ü^ '^a in^dVr „ . . . . . l!<.^<) —
Hr icpnch l i ^ r <2.'l<> —
Vcuisd'?» ^deutsche) ., . . . . . l l «!5 —
^na,l, S^uclcl l ins „ !4,15 —,
Nllinsche I i np l r i a l c ,, l l Ul> —
sill '.!- , . , . , 39.
Hcreinöthalcr — —
!>>>»!!!!ci!>'Kassa-Nnweisxng,!, . , 2 . 8

Xremdeu 21nzeifte.
Den l<). M a i ls59.

Hr. Baioi, ^ep?r, k, k Gei^llil ^ Majoi-, mid
— ^ 1 . Dr. ^ l^ch, , Hekl,o!,S'Geolog der k, k
Neichsan^alc, von Wic». — Hr. Pehar^, k. k. Be»
^irt5. Hoinilnssar, vo» Fmm,. — Hr. Saiz, K^uf'
inaon, ?0!l A?albu>9 —Hr, Ttiechel, Handelljma!,!,,
vol, Gö>z. — Hr. Koh», Hal,deljill^»n, vü>, ?l^,am.
^- Hr. H'iUln^yer, Schauspiellireklor, ron Kla^e»'
fui-t — Hr Tschescil», Mahler, r?>, Id l ia. ... F,-.
Da,„ lpf, Niclll.<?!!i,rs - G^tli i,, vo» Gral..

Der zweite

pllpuliir-wissenschllNlicheVortrllg
zur Nlttclstützling dl'r im gcgcluvältigcn F l̂dzugt'
invalid werdenden Krieger ans K r a in findet

im ständischen Nldoltten-Saale S la t t :

Mittwoch den KH. d. M . , 7'/2 Uhr
Abends.

^roslM- ^l. Heinrich:
Vcstcrrcich's Stellung in der Welt-

g«.'schichte
Elntrlttskartcn fm- a l l e Vor t räte ü l si,

öst^r. W^hr. (ohne dem W^hlthaligkl'itsst'nne

schranken zu sehen) werden gelöüt bei den

Herren J g . u. K l e i n m a y r H,- ^ . B a m l) e r g ,

Lerche v, dcim (Z^sino-(5usto5, in der (5iynnl.-

DircktionS-Kanzlei und an der Kassa,

Pfttttdämtliche 3ii;itatiou
D o n n e r s t a g d e n Ht t . M a i

werden zu deil gewöhnlichen Amtsstunden
in dem hierortigen Pf^ndantte die im Monate

März 1838
versetzten, und seither weder aufgelösten
noch umgeschriebenen Pfänder an den Meist-
bietenden verkauft.

Laibach den 18. M a i 18.'i<>.

I . A l e r a n Ä r e ' s

Neur Numbnlkt-Feiler.
Fortwährend auf Verbesserung niriner ,^abrikatl

bedacht, ist es mir qewnqen, eine Stahlfeder herzu«

stellen, die M c ö leistet, was man von einer qnten

Stahlfeder verlangen kann. Sie ist elastisch und wnch,

strengt die Hand nicht an, lästt die Tinte leicht aus«

ftiestcn und ba'lt sie doch. Die ^eder hat dieß ihrer

Vrcitc und Wölbung zu verdanken, während ibrc wohl«

thuende Schmiegsamkrit von zwci angebrachten feinen

Einschnitten bcrrührt, die sich seitlich im Schnabel be-

finden. I u Folqe der.^rörfnng dcr^eder oberhalb ihres

Schnabels erhält ilin- Spitze eine Stellung gegen die

schreibende Hand, die deren Aufgabe, rasch, ftülbtig und

oabei doch deutlich zu fchreibm, ungeinein erleichtert.

Ticse idrc Vorzüge baben mir von A l r v a n d c v

v. Hnn?bo ld t die l^rlanbül'ü erioiri't, sie nach scinein

Namen nennen zu dürfen. I n seiner Autorisaliou sagt

Alcrandcr v. Humboldt: .l'uc-l:«!»!^ l>> n<n,l »ll! volr«»
s»Il!lll! ' <^l!>.j<' l<l< l U l i U <!> 5>!>t' , !> l ! ^ t ' ,'!, I»<»!1 , l l i i e r e !

«' l . ' i ' ivnin.

I Alexandre i „ B i r m i n g h a m ,,ud Vriissel

1)ic ncuc Humboldt-,^edcr, in eleganten Schach«

tclu, mit dem Vildniü Alcrander v. Hnmbolpt's, ist in

^ic-l verschiedenen Sorten.- Vrclt, Mi t t r l , ^ein und

(^trascin. jcdc Sorte zu dcm Preise von .'! ^(<z. —

1 Tblr. ll) Ngr. die Schachtel von !2 Dlmcnd, in

allcn Vuch». .^uust- u»o Schreilunatsrialien - Hand»

IfcipM in der EsMion ftcr „Mllfts. ^ /5 "

I» . Verzeichnest
der in Folge des Aufrufes der Ncdaltion der „Laib.

Zeitung" bri dem k. k. Bandes. Präsidium für die

bei dein Zusammenstoß ziveier Eisrnl'abnzlige uor

Vnona in drr Nachl uom 4. auf dcn li. Mai 18.'i9

verunglückten Soldalcn dĉ  k. k. Lmietl. Mantcric.

Regimentes Nr. 17 eingelangten milden Galirn.

Ucbertra^ aus dem l . Verzeichüisse 373 ft. 3.'l kr. OW.

Fra» Thlvese G,afi„ Aurrspelg « « 2t> ^ ^

^'ail'achlr Sparkasse . . . . 10N ., —. „

Veim Comptoir drr «i'nil». Z lg " :

Hr. Obcs.VlrwnIlcr Lchaffcr. . il fi. .— ̂ . A A .

.. Heinrich Lkoclai . . . . l<) „ —
« ^ Apri le . 1 « - ^ I
. Montan 1 ^ _ ^ ^

" ^ " ^ ' ' ^ , . ^ ' ^ " ' ' " «
„ Hanplmailu.Majerle 3 . 1 „ — „ ,
,, ^a l l Gruin H . 1 „ N ., .,
., I . Sc»e^azhuie ^ . 1 ^ - ^ ^
.> Iadm„sgg . . . 1 « " „ ,.
„ ^olmann " . 1 „ — „ .,
,, Vül^rimsistsr 5'escr . 1 „ __ ^ ^
« Fcrrinand Krislof . . . . ' „ — „ . . W

^r. I. G 1 0 „ : ; 0 „ „ ^
Hr. Dr. Rudolf 2 „ 1« „ .,

" ^ ^ - > - — ,» » ^ n ^

« Sl.dry l « 5 „ ^
" H - ^ ' « - « «

« Dr. Kouazl, __ , «o . .

« Glistao v. Slöckl . . . . 1 , — „

" G. S 1 , . - , . «

m. G. A. V 4 , - , . ,

Hr. Dr . R.n5 l , — , ..

« Packner ^ , . ! ' « «

E i i l U ü ' . j c i m ü n l c r ^ " ^ ^ « ^

E i u e u x g c l i a u n l c W i l w e . . . l „ — ^ ^

Hr. F r o n ; Gcl'a 2 , 10 „ „

« Icüaisä,. ^af fc lxuocr . . . 2 „ — „ .

,^r. M a g ^ I . l i . Hr . M a r Gl ' iuzlr l ". ., — ^ „

Hr . . ^ i i l M a l l y 2 ^ — ^ ^

„ Dircklor Schell«<i . . . . 1 ^ — „ „

,. D r . F»r l „ —.
.. Pöl^ I , K..ff.l)sis0cr . . . . 2 « — « ,
.. P»oscssor D r . N.nhan . . « ,. 2^i ^ „

^ . ^ 2 , . - , . , .

b r . I . N . o. N 3 , - , ,

Hcrlcn (5omn>is dcr HH. M^ycr<Ü5

S^ 'kvcr 2 « ,0 „ ,.

Hr. l5ba!am>l 2 .. 10 ^ ..

„ Mcd!>i>uilrall) Dr . v. N.i^y . 3 .. — « "

« ^ u s . l . Kafflhsildcr . . . ll ^ __ ^ ^

Oiiie Ko'.l'ill 1 ^ — ^ ^

Hr. o. Schl-uchcusiucl. ^andes.is'

riäüc Präüocul i» I»ui<l'rllck 12 „ — „ ^

<'<lll. Amooit v. Schl'uchsnsluel . li ^ — , „

En» Uilglüanntcr ^ », 6 », »

Hr. Mal,r 10 , - , ,

.. Karingcr 2 .. 10 „ ^

« ?l»l0li Smnassa . . . . ^ « 2t> ^ ^

« Sp^üglcr, k. l. Zahlmeister . 6 „ — ., „

D'iO Pclsoiwlc ocr di^sl^e» S^iliu«

liül» Wsbc'F^l'rik . . . 30 „ — « ^

Die Mä0chl»i'.l?l!lc des Frälllsius

^l0polo,ns Plt l izh . . . 13 . — „ „

Hr. Var. u. O>lss',ch, p.lis. Houplm. ll ^ 2!', ^ „

„ Ni lol^l ls NniM'lzcr . . . 2 .. .10 ^ ..

« ^cte'N 2 « — ,. .

., V. V 2 ,. - , ^

M i m Rosa N „ 2.'l „ „
Ein Uil^üauiUcr 1 „ — „ ^

Summe 674 fi. !)3 kr. Ö W .

K. k. ^ a n d e « . P r ä s i d i u m .

L a i b . i c h .nn 17. Ma i 1« !̂!>.

Z. ^ : l

AttiioiBce*
Die crste und zweite Mahd auf der Korcn'-

schen Wiesc' ii, der Prula ist in 4 Abtheilungen
oder im Ganzen sogleich pro lk.V.» pachtweise
zu haben. Näheres bei der Eigcuthürncrin in
der Polana - Vorstadt Nr. <>«.

Z, 7<)3. (.'̂ )
Die brausenden HD

Hämoprhoidal Pulver ^

smd ^ dtkmnmcn in vaidach dcl Hod. ^ l ^ ^ o v i t l .


